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FLIEGENDE EIER VON SARAJEVO – eine Familienrecherche | Uraufführung am 15. Juli 2021 
 
Als wenn es in Deutschland kein Gemüse geben würde 
„Fliegende Eier von Sarajevo“ feiert Premiere bei den Vaganten  
 
 
Am Donnerstag, 15. Juli 2021 um 20.30 Uhr feiert „Fliegende Eier von Sarajevo“ von Fabienne Dür 
und Senita Huskić Uraufführung an der Vaganten Bühne Berlin. Fabienne Dür zeichnet sich für 
Regie und Ausstattung verantwortlich. Es spielen Senita Huskić und Natalie Mukherjee. 
 
Im Zentrum des Abends FLIEGENDE EIER VON SARAJEVO steht Senna, die während des Bosnienkriegs 
(1992–95) in Deutschland geboren wurde und somit zu einer Zeit, über die niemand in ihrer Familie spricht: 
es existiert nur die Zeit vor dem Krieg und die danach, über das Dazwischen wird geschwiegen. 
Aufgewachsen zwischen zwei Kulturen, gleichzeitig Teil der Geschichte ihrer Familie und doch immer nur 
Beobachterin und zu einer anderen Welt gehörend, beginnt Senna mit dem Erwachsenwerden zu 
hinterfragen und zu begreifen. 
 
FLIEGENDE EIER VON SARAJEVO ist eine Suche, eine Familienrecherche und die Frage nach Heimat, 
Herkunft und Identität. Der Abend wählt einen ganz privaten Blick auf den Bosnienkrieg im ehemaligen 
Jugoslawien  und betrachtet seine Nach- und Auswirkungen aus der Perspektive einer Familie, die aus 
Bosnien und Herzegowina nach Deutschland geflohen ist. Insgesamt kamen 350.000 Menschen nach 
Deutschland. Die meisten kehrten nach dem Krieg zurück, an die 20.000 Menschen sind in Deutschland 
geblieben. 
 

Meine Eltern haben wieder 100 Kilo Gemüse auf dem Markt gekauft, als wenn es in Deutschland kein 
Gemüse geben würde. Das ganze Auto stinkt nach Paprika. Ich mag Paprika, aber das ist zu viel. 

 
– FLIEGENDE EIER VON SARAJEVO. Fabienne Dür und Senita Huskić 
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FLIEGENDE EIER VON SARAJEVO 
eine Familienrecherche 
Uraufführung von Fabienne Dür und Senita Huskić 
 
Regie & Ausstattung Fabienne Dür 
Es spielen Senita Huskić und Natalie Mukherjee 
Technische Leitung Philipp Selisky 
Licht Malte Hurtig 

Premiere am Donnerstag, 15. Juli 2021, 20.30 Uhr auf der Sommerbühne im Hof 
Weitere Vorstellungen 16.07./07.08./08.08. jeweils 20.30 Uhr 
 
Informationen & Karten: Tel: 030/ 313 12 07 oder www.vaganten.de 
Kartenpreise: 22,- €/ ermäßigt 12,- € 
 
Zur Seite auf unserer Homepage 
 
Fotos 
Die aktuelle Fotoauswahl finden Sie immer unter https://www.vaganten.de/presse 
Hier ist ein Direktlink zum aktuellen Hauptankündigungsfoto 
 
Unser Hygienekonzept 
Bitte informieren Sie sich kurz vor Ihrem Besuch hier über die aktuell gültigen Hygienemaßnahmen. 
 
 
BESETZUNG 

Senita Huskić ist gebürtige Hamburgerin mit bosnischen Wurzeln. Sie studierte von 2013 bis 2016 
Schauspiel an der Schauspielschule Charlottenburg in Berlin. Noch während ihres Studiums wurde sie Teil 
des Ensembles des Monbijou Theaters Berlin, wo sie in Goethes „Die Mitschuldigen” und diversen Märchen 
spielte. Aktuell ist sie an der Vaganten Bühne in den Produktionen KASSANDRA // ACHILL, DER 
UNTERTAN, MICHAEL KOHLHAAS, INDIEN und HIOB zu sehen.  
 
Nathalie Mukherjee erhielt ihre Ausbildung an der Folkwang Hochschule in Bochum. Nach 
Gastengagements am Schauspielhaus Bochum ging sie fest an das Theater Heidelberg. Dort arbeitete sie 
mit zahlreichen Regisseuren zusammen und war Mitglied der dort gegründeten "Happy End Band". 
Mittlerweile lebt sie freischaffend in Berlin. Ihre Engagements führten sie unter anderem an das Theater 
Heidelberg, in die Sophiensaele Berlin, das Theater Bremen und an das Theater Bielefeld. Außerdem ist sie 
als Sängerin und Sprecherin tätig. 
 
 
REGIE  
 
Fabienne Dür wurde 1993 in Berlin geboren. Sie studierte zunächst Theaterwissenschaft und Deutsche 
Philologie an der Freien Universität Berlin und anschließend Szenisches Schreiben an der Universität der 
Künste Berlin. Sie erhielt den Sonderpreis des Kinder- und Jugendtheaterpreises 2018 des BMFSFJ und war 
2019 Leonard-Frank-Stipendiatin des Mainfrankentheaters Würzburg. Aktuell ist sie mit ihrem Stück 
Gelbes Gold für den Heidelberger Stückemarkt 2021 nominiert. 2020 richtete sie an der Vaganten Bühne 
richtete ihr Stück GELBES GOLD als Szenische Werkstattlesung ein und betreute 2021 als Autorin, 
Dramaturgin und Regisseurin die Stückentwicklung ALL IN ODER SIE LÜGEN. 
 
 
VAGANTEN BÜHNE 
 
Die Vaganten Bühne ist mit ihrer über 70-jährigen Geschichte eines der ältesten professionellen 
Privattheater Berlins. Das Haus bietet heute ein ständiges Repertoire von zehn bis zwölf Eigenproduktionen, 
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das durch Gastspiele, Koproduktionen und Lesungen flankiert wird. Pro Spielzeit werden bis zu vier neue 
Inszenierungen erarbeitet. Bei der Auswahl der Stoffe spielen zum einen für die Gegenwart relevante 
Formen und Perspektiven auf Klassiker eine Rolle (MICHAEL KOHLHAAS, HIOB u. a.), zum anderen haben 
die Stimmen zeitgenössischer Autor:innen einen wichtigen Stellenwert im Spielplan der Vaganten Bühne 
(Daniel Kehlmann, Stefano Massini, Dennis Kelly u. a.). In der Form des Theaterparcours nutzt das Haus 
das Potential, seine Räumlichkeiten zu historischen Orten in seiner direkten Nachbarschaft hin zu öffnen 
(MENSCHEN IM HOTEL & DER UNTERTAN). Im Format WERKSTATTLESUNGEN werden seit 2020 die Texte 
junger Autor:innen als Szenische Lesungen präsentiert. 
 
Ein etwa 35-köpfiges Ensemble von Schauspieler:innen ist dem Haus künstlerisch verbunden. Ebenso viele 
Regisseur*innen, Bühnen- und Kostümbildner:innen und andere Künstler:innen werden als Gäste für die 
jeweiligen Produktionen verpflichtet. Hinter den Kulissen sind rund 15 Mitarbeiter:innen in den Bereichen 
Verwaltung, Presse, Technik, Regieassistenz, Abendspielleitung und Abenddienst beschäftigt. 
 
Seit Beginn zeichnet sich das Theatererlebnis bei den Vaganten durch die besondere Nähe zwischen 
Publikum und Künstler:innen aus. Bis heute bieten die sechs Meter breite Bühne und der 99 Plätze 
umfassende Zuschauerraum vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten und intensive, in ihrer Atmosphäre 
einzigartige Theaterabende. 2012 wurde das Theater umfangreich saniert. Es wurden eine leistungsfähige 
Klima-Anlage eingebaut sowie die Bestuhlung und die gesamte Bühnen- und Tontechnik erneuert, alle 
Räume renoviert und der Eingangsbereichs mit einer Überdachung versehen. Seit 2 Jahren investiert die 
Vaganten Bühne auch beständig in moderne Video- und Projektionstechnik, die eine Vielzahl künstlerischer 
Ausdrucksformen ermöglicht. 
 
 


